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Amt/Abteilung: Ordnungsamt

Auskunft erteilt: Eckehard Salewski

Durchwahl: 494 30

Email: e.salewski@amtplau.de

Stadt Plau am See
Ausschuss für öffentliche Angelegen-
heiten, Kultur, Jugend, Senioren und 

Sport

Markt 2 - 19395 Plau am See
 (03 87 35) 4 94 – 0  Fax: (03 87 35) 4 94 – 60

Aktenzeichen:

Protokoll

Sitzung des Ausschusses für öffentliche Angelegenheiten, Kultur, 
Jugend, Senioren und Sport am Mittwoch, 08.09.2021

Tagungsort: Rathaussaal, Markt 2, 19395 Plau am See
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr Sitzungsende: 19:15 Uhr

 Anwesende Mitglieder

  Sabrina Bahre,  Dimitrios Dagdelenidis,  Jens Fengler,  Sven Hoffmeister,  Renate Kloth, 

  Entschuldigte Mitglieder
  Sandra Friebel,

  Verwaltung

  Herr Salewski

T a g e s o r d n u n g:

Öffentlicher Teil:
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einla-

dung sowie der Beschlussfähigkeit

2 Bestätigung der Tagesordnung, Änderungsvorschläge

3 Genehmigung des Protokolls vom 11.08.2021

4 Stand Vorbereitung Kinderfest

5 Informationen des Amtsjugendpflegers

6 Bild Kunst Plau - Verfahren zur Versteigerung

7 Sonstiges
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P r o t o k o l l:

Öffentlicher Teil:

zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung sowie der Beschlussfähigkeit

Der Ausschussvorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwesenden Mitglieder und 
Gäste. Die Einladung ist den Ausschussmitgliedern ordnungsgemäß zugegangen. Die Be-
schlussfähigkeit ist gegeben.

zu 2 Bestätigung der Tagesordnung, Änderungsvorschläge

Die Tagesordnung wurde bestätigt. Es gab keine Änderungsvorschläge.

zu 3 Genehmigung des Protokolls vom 11.08.2021

Das Protokoll vom 11.08.2021 wurde genehmigt.

zu 4 Stand Vorbereitung Kinderfest

Der Ausschussvorsitzende begrüßte zu diesem TOP den Amtsjugendpfleger Herr Küstner. 
Er erhielt vom Ausschuss einstimmig das Rederecht. Herr Küstner berichtete, dass die Vor-
bereitungen für das Kinderfest abgeschlossenen sind. Der Verlauf des Festes wird, wie im 
August bereits vorgestellt, in einer Art Stationsbetrieb durchgeführt. Die einzelnen Klassen 
werden mit einem Laufzettel ausgestattet. An jeder Station wird es im Ergebnis einen Buch-
staben geben. Zusammen ergeben diese Buchstaben das Lösungswort. Entsprechende 
Preise sind vorgesehen. Nach Ankunft der Kinder unter Begleitung des Fanfarenzuges, wird 
der Tag auf dem Sportplatz eröffnet. Danach werden die Tauben fliegen gelassen. Vorher 
lost jede Klasse eine Taube. Nachdem Abflug werden die Tauben bei ihrer Ankunft digital 
registriert. Die Meldung kommt sofort aufs Handy. Die Reihenfolge der Ankunft kann deshalb 
unmittelbar auf dem Sportplatz registriert und entsprechend mit Preisen honoriert werden. 
Nach Absolvierung des Stationsbetriebes treffen sich die Klassen wieder auf dem Sportplatz. 
Dort führt eine Truppe aus Neubrandenburg eine Show mit ihren BMX Rädern auf. Anschlie-
ßend findet die Auswertung des Kinderfestes statt, so dass die einzelnen Klassen ab 11:15 
Uhr den Sportplatz verlassen und somit alle ihre Busse pünktlich erreichen können. Eine 
Schlechtwettervariante wird auch vorbereitet. Es werden dann einzelne Aufgabenzettel ver-
teilt, die in der Schule abgearbeitet und dann entsprechend prämiert werden.    

zu 5 Informationen des Amtsjugendpflegers

Der Amtsjugendpfleger informierte über aktuelle Maßnahmen im Kinder- und Jugendzen-
trum. So hat der Ortsjugendring Plau am See für den 17. September einen Grillabend mit 
den 3 Kandidaten für die Bürgermeisterwahl in Plau am See gemeinsam mit Plauer Jugendli-
chen organisiert, der von den Jugendlichen auch vorbereitet wird. Ein entsprechender Rah-
men zu unterschiedlichen Themen wird durch die Jugendlichen vorher erarbeitet und ent-
sprechend vorgegeben. Zu den jeweiligen Themenkomplex können die Jugendlichen dann in 
einem bestimmten Zeitfenster ihre Fragen stellen.
Am Nachmittag soll als Lockmittel eine BMX – Mitmachaktion durchgeführt werden. Ab 17:00 
Uhr wird dann die Befragung der Kandidaten beginnen. Im Anschluss soll der Tag gemütlich 
bei einem gemeinsamen Grillabend ausklingen. Geplant wird die Veranstaltung für maximal 
30 Teilnehmer. Ab 10 September soll in den sozialen Medien darauf aufmerksam gemacht 
werden. Eine Auswertung soll nachträglich erfolgen und auch öffentlich gemacht werden. 
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Die Parchimer Tafel hat einen neuen Vorstand. Die neue Vorsitzende ist Frau Sabrina Bitter-
mann, der Stellvertreter ist Herr Jürgen Fokuhl.

Der Amtsjugendpfleger teilte mit, dass das Projekt Amtsjugendpflege des Landkreises mit 
hoher Wahrscheinlichkeit verlängert wird. Bedingt durch die Pandemie war bisher eine sinn-
volle Evaluation nicht möglich. Vorschläge werden deshalb vom Amtsjugendpfleger vorberei-
tet und die Finanzplanung für das kommende Jahr beim Landkreis eingereicht.

Für die Anschaffung eines neuen JugendPlaumobils ist am 02.09. eine Zuwendung aus dem 
Strategiefond des Innenministeriums in Höhe von 20 T€ durch Wolfgang Waldmüller an das 
Kinder- und Jugendzentrum übergeben worden. Da das derzeitige Fahrzeug in die Jahre 
gekommen ist, lief die Diskussion über eine Neubeschaffung schon länger. Jetzt können 
beide Fahrzeuge parallel genutzt werden. Dadurch können die dringend benötigten Nut-
zungszeiten für die Jugendlichen und die Vereine angepasst werden. Nach Einschätzung 
des Amtsjugendpflegers, wird auch zukünftig das zweite Fahrzeug dringend benötigt, um die 
Defizite der Mobilität der Kinder und Jugendlichen im Amtsbereich zu minimieren. Das ältere 
Fahrzeug sollte deshalb in den nächsten Jahren ersetzt werden.

Der Vorschlag zur Schaffung einer BMX – Bahn auf dem Grundstück neben dem Kijuz sollte 
weiter diskutiert werden. Dazu wurde die Bildung eines Projektteams auf der Sitzung am 
09.06. angeregt.    

zu 6 Bild Kunst Plau - Verfahren zur Versteigerung

Dazu wurde ein Artikel für die Septemberausgabe der Plauer Zeitung verfasst. Bis zum 15. 
Oktober können schriftliche Gebote bei der Tourist Info eingereicht werden. Über das Ergeb-
nis wird in der Oktoberausgabe der Plauer Zeitung berichtet.

zu 7 Sonstiges

Der Vorschlag zum Abschluss von Pflegeverträge wurde angesprochen. Zur nächsten Sit-
zung sollten die Ausschussmitglieder Pflegebereiche benennen. 

Es wurde angesprochen, dass es in der Schule am Klüschenberg angeblich einen akuten 
Lehrermangel gibt. 

Es gab den Hinweis, dass die Öffnungszeiten der Tourist Information nicht ausreichen.  

Herr Eckehard Salewski                                   Herr Sven Hoffmeister
        Protokollant                                              Ausschussvorsitzender
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